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                     Grußwort 

„Liebe Dorothea, lieber Andreas, 
schreibt doch mal ein paar Zeilen für 

den Gemeindebrief, in denen Ihr euch 

vorstellt!“  So die Bitte an uns, der wir 
gern nachkommen – auch wenn es gar 

nicht so einfach ist… 
 

Über 30 Jahre lang war hinter dieser Tür 

unser Zuhause im Wariner Pfarrhaus; 

gern haben wir hier gelebt und als Pas-

toren gearbeitet in den nun vereinigten 

Kirchengemeinden Warin (seit 1990), 

Jesendorf (seit 1995) und Bibow (seit 

2000); unsere fünf Kinder sind hier groß 

geworden; sogar zwei Enkel kommen 

schon zu Besuch.  
 

Uns hat es sogar so gut hier gefallen, 

dass wir nach der Hälfte der Zeit für fast 

1 ½ Jahre auszogen, um die Grundsa-

nierung des alten Hauses zu ermögli-

chen und sind 2005 wieder eingezo-

gen… 

Nun nehmen wir langsam Abschied, um 

mit dem 1. April 2022 in Dassow anzu-

kommen. Dieser etwas längere Zeitraum 

ist darin begründet, dass unser Jüngster 

hier in Warin noch seine Schule been-

den will. Darum die Übergangsregelung, 

dass Andreas mit 50 % die Vertretung 

der Pfarrstelle Dassow ab dem 1. Mai 

übernimmt und wir beide hier in Warin 

noch tätig bleiben bis zum 31. März des 

nächsten Jahres. 
 

Und dann wartet wieder ein Pfarrhaus 

auf uns, das uns schon sehr vertraut ist, 

vor allem aber das Leben und Arbeiten 

in einer Kirchengemeinde, der wir schon 

lange verbunden sind: Andreas hat hier 

in Dassow im schneereichen Winter 

1986/87 sein sehr prägendes Gemein-

depraktikum erlebt; Dorothea erlebte 

ihre letzten Schuljahre hier in Dassow; 

und wir beide verbringen seit vielen Jah-

ren immer wieder hier unseren Urlaub, 

lieben Landschaft und Leute und beson-

ders die Kirche…  
Wir freuen uns auf Sie, auf Euch!  

Ihre   

 

 

 

 

 

 

Übrigens: Ganz so kämpferisch wie der 

St. Georg auf dem Titelbild sind wir 

beide nicht; unsere Instrumente sind die 

Querflöte und die Posaune… 
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Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 
 

Alle Jugendlichen ab 12 Jahren sind mit ihren Eltern eingeladen zum 

Informationsabend Konfirmandenunterricht. 

19. August 2021 um 18.
00

 Uhr im Gemeinderaum 

Weitere Infos bei Pastor Kunert 

Die Konfirmanden sind herzlich zum Gottesdienst am 22.08.2021 eingeladen 
 

 

Gottesdienst zum Schulanfang 
 

Sonntag, den 22. August 2021 um 10.
00

 Uhr 

Am 31.07. wird die Einschulung gefeiert. – Obwohl die Einschulung 

schon 3 Wochen zurückliegt, wollen wir einmal innehalten und Gott 

um seinen Segen für das neue Schuljahr bitten. Dazu sind alle 

Schülerinnen und Schüler mit ihren Eltern, Großeltern usw. eingeladen. Und wer 

hat, bringt seine Schultüte mit. 

 

Besuch von Pastor Kunert 

Zur Zeit entfallen leider die regelmäßigen Besuche. 

Wer gerne von Pastor Kunert besucht werden möchte 

oder ein Gesprächsanliegen hat, melde sich bitte un-

ter Tel: 038826 / 80637 im Pastorat. 

 
 

Der Kirchengemeinderat stellt sich vor: 
 

Name: Karl-Heinz Entschel 
 

Wohnort: Dassow 
 

Ich mag besonders gern: Musik machen und Singen, Foto-

grafieren, Beisammensein mit Familie und Freunden  
 

Ich mag gar nicht: Egozentriker; Reden vor dem Nachden-

ken und nur um des Redens Willen 
 

Wie lange im Kirchengemeinderat: seit Dezember 2019 
 

Besonders wichtig im Kirchengemeinderat ist mir: Gemein-

sam etwas für unsere Kirchengemeinde bewegen, aber auch "über den Teller-

rand" schauen und Dinge kritisch hinterfragen; unsere Gemeinde auch für junge 

Leute interessant machen.  

tel:038826


 
            Veranstaltungsplan 

 

 

Juni 

06.06. 10.
00 

Uhr Gottesdienst 

13.06. 10.
00 

Uhr Gottesdienst 

20.06. 10.
00 

Uhr Gottesdienst 

23.06. 19.
00 

Uhr Andacht zum Johannistag unter freiem Himmel 

27.06. 10.
00 

Uhr Gottesdienst 

Juli 

04.07. 10.
00 

Uhr Gottesdienst 

11.07. 10.
00 

Uhr Gottesdienst 

18.07. 10.
00 

Uhr Gottesdienst 

25.07. 10.
00 

Uhr Gottesdienst 

August 

01.08. 10.
00 

Uhr Gottesdienst 

08.08. 10.
00 

Uhr Gottesdienst 

15.08. 10.
00 

Uhr Gottesdienst 

22.08. 10.
00 

Uhr 
Gottesdienst zum Schuljahresbeginn und 

Begrüßung der neuen Konfirmanden 

29.08. 14.
00 

Uhr Gottesdienst mit Dank an die Ehrenamtlichen 

September 

05.09. 10.
00 

Uhr Gottesdienst 
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Die Gottesdienste finden wieder im Pfarrgarten statt. Draußen 

können wir mit Masken singen.  

Bei schlechtem Wetter weichen wir in unsere Kirche aus. 

Wir hoffen, dass diese Veranstaltungen so stattfinden können. 

Bitte informieren Sie sich regelmäßig auf unserer Homepage: 

www.kirche-mv.de/dassow.0.html 

 



 

 



Unsere Nikolaikirche 
 

Die St. Jürgen-Gruppe 

Er steht ein wenig versteckt in der Ecke, 

gleich neben der Tür zur Turmhalle: 

Der Ritter Georg (niederdt. Jürgen), der Dra-

chentöter, der den Lindwurm besiegt und da-

mit die Jungfrau (oder Königstochter) aus sei-

nen Fängen rettet. Die Szenerie beruht auf 

der Sage vom Lindwurm im Dassower See. 

Tatsächlich finden wir diese Darstel-

lung aber in ganz Europa wieder und der 

Georg, auf den diese Legende zurückgeht, wird den Dassower See sicher nie 

gesehen haben. 

Georg (oder Jürgen) war der Schutzpatron der Alten und Siechen und die Skulp-

tur stammt ursprünglich aus der Siechenkapelle bei Schwanbeck. Dort befand 

sie sich gut sichtbar neben dem Altar. 

Die Szenerie zeigt unter dem Pferd des 

Ritters Georg den mit einer Lanze ange-

griffenen Drachen (oder Lindwurm) in 

seinem Todeskampf. 

Daneben kniet die Königstochter; auf 

der anderen Seite liegt ein Lamm.  

Auf der Säule finden wir die Inschriften 

RENOVATUM Anno 1755 sowie Ren. 

1894.  

Während die Säule wohl aus der Zeit um 

1500 stammt, können wir dem Rechen-

buch des Siechenhauses entnehmen, dass die Skulptur 1755 vom einem Lübe-

cker Bildhauer angefertigt wurde. Sie diente vermutlich als Ersatz einer älteren 

Darstellung.  

 

Stefan Pohlke 

 Foto:  VKM Schönberg 



 

 

 

 


